V/0310/2026 DER OBERBURGERMEISTER

STADT |l MONSTER

Sozialamt

Offentliche Beschlussvorlage

Ihr/e Ansprechpartner/in:
Frau Mdllering
Telefon: 492-5094

Moellering@stadt-
muenster.de

Betrifft

Wiederbestellung der Ombudspersonen nach § 16 WTG NRW und Jahresbericht 2025

Beratungsfolge

116.09.2026  Ausschuss fiir Soziales, Gesundheit, Arbeit und Migration Vorberatung |
23.09.2026 Kommission zur Forderung der Inklusion von Menschen mit Be- Vorberatung
hinderung

|24.09.2026  Ausschuss fiir Gleichstellung Vorberatung |
|28.09.2026  Kommunale Seniorenvertretung Vorberatung |
130.09.2026  Ausschuss fiir Chancengerechtigkeit und Integration Vorberatung |
|07.10.2026  Hauptausschuss Vorberatung |
107.10.2026 _ Rat Entscheidung |

Beschlussvorschlag:
I. Sachentscheidung:

1. Der Rat der Stadt Munster beschlie3t die Wiederbestellung der bisherigen Ombudspersonen
nach § 16 Wohn- und Teilhabegesetz Nordrhein-Westfalen (WTG NRW) Frau Birgit Edler und
Herr Andreas Viehoff-Heithorn zum 01.10.2026 fur die Dauer von drei Jahren.

2. Der Jahresbericht 2025 wird zur Kenntnis genommen.

Il. Finanzielle Auswirkungen:

Teilergebnisplan
. Haush.- Betrag |Bemerkungen
Nr. Bezeichnung .
jahr €

Produktgruppe 0503 [ Sicherung besonderer sozialer

Bedarfe
Zeile 16 Sonstige ordentliche Aufwen- 2026 |2.000 Ehrenamtspau-

dungen schale
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2027 ff. |2.000 Ehrenamtspau-
schale

Die zur Finanzierung erforderlichen Erm&chtigungen sind im Haushaltsplan bei der o. g. Produktgrup-
pe veranschlagt.

Begriindung:

Das Wohn- und Teilhabegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen (WTG NRW) verpflichtet die Kreise
und kreisfreien Stadte seit dem Jahr 2023 zur Bestellung von Ombudspersonen. Gemay § 16 WTG
sollen diese auf Anfrage bei Streitigkeiten zwischen Leistungsanbieter*innen und Nutzer*innen bzw.
Angehdrigen bei allen Fragen im Zusammenhang mit der Nutzung der Angebote nach dem WTG
vermitteln.

Frau Birgit Edler und Herr Andreas Viehoff-Heithorn sind seit dem 01.10.2023 fir die Dauer von drei
Jahren zu Ombudspersonen bestellt worden und nehmen diese Tatigkeit mit groRem Engagement
wahr. Durch ihre beruflichen Vorerfahrungen, ihre personlichen Kompetenzen sowie ihre unabhangi-
ge und vertrauensvolle Arbeitsweise haben sie sich in besonderem Male fur die Wahrnehmung der

0.g. Aufgabe bewahrt.

Die Ombudspersonen leisten einen wichtigen Beitrag. Sie beraten, unterstitzen und vermitteln bei
Anliegen im Zusammenhang mit der Betreuung in Leistungsangeboten nach dem WTG NRW. Die
bisherigen Erfahrungen zeigen, dass Frau Edler und Herr Viehoff-Heithorn als verlassliche und kom-
petente Ansprechpartner wahrgenommen werden. Die Ombudspersonen haben erklart, auch kinftig
far diese verantwortungsvolle Aufgabe zur Verfligung zu stehen.

Sie werden daher zum 01.10.2026 fur die Dauer von drei Jahren zu Ombudspersonen nach § 16
WTG NRW wiederbestellt.

Far die Wahrnehmung dieser ehrenamtlichen Tatigkeit wird eine Aufwandsentschadigung im Rahmen
der Ehrenamtspauschale geleistet (2026: 960 € jahrlich pro Person).

In Vertretung

gez.

Cornelia Wilkens
Stadtratin

Anlagen:

Jahresbericht 2025 der Ombudspersonen nach dem WTG

V/0310/2026



	SMC_BM_KW
	Datum
	Gremium
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FLD_SIDAT

